
schliessl ich i n Ermangelung eines anderen Fachmannes Dr . Peer z u m 
Sieg verhel fen konnte, fasste die B e v ö l k e r u n g Vorar lbergs die A b l e h ­
nung Dr . Peers durch einen T e i l der Liechtensteiner n u n nicht mehr 
a l l e in als durchaus akzeptable An t iw ienkampagne auf, sondern als 
p e r s ö n l i c h e B r ü s k i e r u n g . 

Z u einer V e r s c h ä r f u n g der Landesverweserfrage trug schliessl ich 
noch der a m 19. A p r i l ausgerufene Eisenbahnerstreik auf der Strecke 
Feldki rch-Buchs bei . Wiene r Zei tungen hatten die Nachr ich t des «Berner 
Bundes» ü b e r n o m m e n , dass der Streik gegen die Be ru fung Dr . Peers 
gerichtet sei, wogegen die F. L. Gesandtschaft i n W i e n hef t ig reagierte. 
Der Schweizer ischen Telegraphen-Agentur g ing die o f f i z i e l l e Nachr ich t 
zu, der Streik gelte ausschliesslich der ö s t e r r e i c h i s c h e n Bahnverwal tung , 
von der wegen der Warenver teuerung u n d der faktischen E i n f ü h r u n g 
der Schweizer W ä h r u n g in Liechtenstein eine Ausbezah lung der G e h ä l ­
ter i n Franken gefordert w u r d e . 1 2 

Die «Vorarlberger Anschlussfrage» und Rückwirkungen 
auf Liechtenstein 

Das Vorar lberger Tagblatt trug auch i n den folgenden Jahren we­
sentl ich dazu bei, dass die latenten Spannungen zwischen der Liechten­
steiner Volkspar te i und den w e s t ö s t e r r e i c h i s c h e n Deutschfre ihei t l ichen 
a m Leben erhalten blieben, da es die Oberrhein ischen Nachr ich ten 
i m m e r wieder zu k r ä f t i g e n Reakt ionen reizte: «Eher k ö n n t e m a n von 
einer V e r ö s t e r r e i c h e r u n g Liechtensteins i n den Vorkr iegs jahren u n d 
Kriegs jahren s p r e c h e n . » 1 3 U n d an anderer Stelle: «Von e inem Hass ge­
gen die ö s t e r r e i c h i s c h e n Nachba rn ist bei Dr . Beck . . . . keine Rede . . . . 
D ie Bezi rkshauptmannswir tschaf t hat das Liechtensteiner V o l k u m 
Sack u n d B ä n d e l gebracht . . . . Es ist nicht notwendig, dass der Ös te r ­
reicher mehr i n Liechtenstein gil t u n d z u sagen hat als der E i n ­
heimische . . . » 1 4 

A l s die Ans ich ten des Tagblattes von den deutschfreihei t l ichen Inns­
brucker Nachr ich ten u n t e r s t ü t z t w u r d e n u n d so regionales Gewich t be­
kamen, begannen auch Ostschweizer Zeitungen, wie die Rheintal ische 

12 L L A : ELGes. Wien an FLGes. Bern, 27. 4. 1920. 
13 ON, 14. 3. 1923. 
14 O N , 26. 8. 1922. 
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